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Liebe Mitglieder der Sektion WP im BDP, liebe Mitglieder des WiPs, liebe Freunde der 
Wirtschaftspsychologie,

manchmal kommt es anders: Eigentlich hatten wir für unseren gemeinsamen Newsletter ein längeres 
Editorial zum Thema Euro vorbereitet, doch – es ist Ihnen sicher nicht entgangen – die Ereignisse 
haben sich in jüngster Zeit derart überschlagen, dass jede Meinungsäußerung Gefahr läuft, bereits 
Stunden später überholt zu sein.

Eines steht jedoch fest und dieses kann wohl stehen bleiben: Beim Thema Euro ist Vertrauen gefragt 
und Vertrauen schafft man durch Transparenz. Dies ist wohl das größte Versäumnis der Politik in 
diesen Zeiten. An diesem Punkt kommen wir Wirtschaftspsychologen ins Spiel: Unser gemeinsamer 
Appell geht an Sie, liebe Kolleginnen und Kollegen, sich mit Ihrer Expertise einzumischen und in der 
Öffentlichkeit klarzustellen, wie wichtig Transparenz gerade in Krisenzeiten ist, um denjenigen Kräften 
entgegenzutreten, die mit Spekulationen und Panikmache jegliches Vertrauen in die Politik und damit 
auch in die Zukunft Europas und des Euro zunichtemachen. 

In diesem in jeder Hinsicht ereignisreichen Jahr ist es der Sektion WP und dem WiPs e.V. gelungen, 
der Wirtschaftspsychologie in der Öffentlichkeit mehr Gehör zu verschaffen. Unsere Themen werden 
als zunehmend relevanter anerkannt und erhalten auch in den Medien mehr und mehr den 
Stellenwert, den sie verdienen. Wir sind auf dem richtigen Weg! 

Und da dies ist in diesem Jahr bereits unser letzter gemeinsamer Newsletter ist, möchten wir Ihnen 
schon jetzt einen schönen und erfolgreichen Jahresausklang, baldige besinnliche Feiertage und einen 
guten Einstieg ins Jahr 2012 wünschen! 

Mit herzlichen Grüßen

Dr. Jürgen Smettan, Vorsitzender der Sektion Wirtschaftspsychologie im BDP (Sektion WP)
Sabine Siegl, Präsidentin des WiPs e.V.
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Am 22. Oktober 2011 fand die jährliche Mitgliederversammlung der Sektion Wirtschaftspsychologie im 
BDP e.V. im Haus der Volksarbeit in Frankfurt statt. An dieser Stelle herzlichen Dank an alle 
anwesenden Mitglieder für das Interesse an der Arbeit der Sektion!

Die wichtigsten Ergebnisse haben wir Ihnen hier noch einmal zusammengefasst:

Laut Dr. Smettan ist die Mitgliederzahl mit aktuell 1514 Mitgliedern (1384 
primär, 130 sekundär) gegenüber 2009 nahezu konstant geblieben (minus 33). Die Zeitschrift WP-
Aktuell hat sich in jüngster Zeit sehr positiv entwickelt: Der Anteil der freien Abonnenten hat sich stark 
erhöht und die Gesamtauflage liegt derzeit bei 2.200. 

 Nach vorläufiger Bilanz konnte die Sektion in 2010 einen Überschuss 
erzielen, der für den Ausgleich offener Verbindlichkeiten (Steuern, BGST-Umlagen) verwendet werden 
wird. Die aktuelle Liquidität der Sektion ist in 2011 geringfügig positiv. Aufgrund veränderter 
finanzieller Rahmenbedingungen wird die Sektion für 20       ch erhebliche Ausgabenkürzungen 
einplanen müssen. In dem Zusammenhang wird u.a. die Präsenzzeit der WP-Geschäftsstelle moderat 
reduziert. Eine entsprechende Vertragsänderung wurde bereits in Abstimmung mit Frau Jaschinski 
ausgearbeitet.

 Werner Grieshop 
berichtete über die Aktivitäten der Sektion in Zusammenhang mit dem EAWOP-Kongress 2011 in 
Maastricht. Diese betrafen die aktive Mitgestaltung des Practitioners‘ Day am 27.05.2011 auf Basis 
des Positionspapier der Sektion für Wirtschaft und Arbeit der Zukunft. Beim EAWOP-Kongress 2013 in 
Münster wird die Sektion Kooperationspartner der deutschen Kongressveranstalter sein, 
verantwortlich für die Einbindung der praktisch tätigen W&O-Psychologen in Europa. Die Sektion wird 
hierbei auch Mitglied im Programmkomitee sein. 

Claudia Riegel erläuterte die geplanten  der Sektion und Frank Schreiber 
berichtete über die Arbeiten zum Newsletter der Sektion. Weiteres Thema war die Beteiligung der 
Sektion an der Messe A+A (Arbeitsschutz und Arbeitssicherheit) in Düsseldorf durch unseren 
Sektionsbeauftragten, Dr. Helmut Nold. (fs)

Claudia Riegel, im Vorstand der Sektion für den Bereich Marketing zuständig, freut sich auf personelle 
Verstärkung durch ein neu zu gründendes WP-Marketing-Team. Ziele sind beispielsweise:

die vorhandenen Ressourcen über die finanziellen Gegebenheiten hinaus zu erweitern
konkrete Aktionen zu initiieren
den Nutzen einer Mitgliedschaft für unsere Verbands-Mitglieder zu verdeutlichen
Mitglieder mittels verstärkter Kommunikation einzubinden und zu motivieren
den Bekanntheitsgrad der Wirtschaftspsychologie in Unternehmen zu erhöhen

Das WP-Marketing-Team teilt sich die Aufgaben nach präferierten Gebieten. Interessierte sind 
herzlich angehalten, sich bei der Geschäftsstelle (Frau Jaschinski) zu melden: 
info@wirtschaftspsychologie-bdp.de (cr)
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Rüc kblic k: Mitg lie de rv e rs ammlung  de r S ektio n Wirts c hafts ps yc ho lo g ie  im BDP e .V. in 
Frankfurt

Be ric ht des  Vo rs tands :

Aktue lle  finanzie lle  Lag e :

Euro pean As s oc iatio n o f Wo rk and Org anizatio nal Ps yc ho lo g y (EAWOP):

Marke ting -Aktiv itäte n
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S e ktio ns -Fachtagung  zum The ma Org anis atio ns e ntwic klung  am 3.2.2012

S e ktio n Wirts chafts ps yc ho lo g ie  s tark ve rtre te n auf de r A+A 2011

Tag ung  de s  WiPs  in Frankfurt am Main mus s te  le ide r abg e s ag t we rde n

Erg e bnis s e  de r Mitg lie de rbe frag ung 2011

Gemeinsam mit der Gesellschaft für Organisationsentwicklung e.V. (GOE) lädt Sie die Sektion 
Wirtschaftspsychologie zur Fachtagung "Unternehmen und öffentliche Einrichtungen im Wandel: 
Nutzen und Wertbeitrag der Organisationsentwicklung" am 3.2.2012 nach Koblenz ein. 

Im Zuge seiner fach- und berufspolitischen Neuausrichtung hat der Vorstand der Sektion Fragen zur 
Organisationspsychologie und -entwicklung verstärkt in den Fokus genommen. Unbenommen unserer 
wirtschaftspsychologischen Expertise z.B. in Fragen der Arbeitspsychologie, Diagnostik und 
Personalentwicklung war - und ist - das Feld der "Psychologie für Organisationen" nach Einschätzung 
vieler Kolleginnen und Kollegen unterrepräsentiert.

Darum würde sich der Sektionsvorstand freuen, wenn Sie diese Fachtagung auch in Ihrem Umfeld 
bewerben würden und stellt Ihnen bei Bedarf gerne einige Tagungsflyer zur Verfügung. Eine kurze 
Nachricht an unsere Sektionsgeschäftsstelle genügt. Sie finden den Flyer im Übrigen auch in der 
aktuellen Ausgabe der Zeitschrift für Organisationsentwicklung (4/2011).

Alle Einzelheiten zu dieser Fachtagung finden Sie auf der Tagungswebsite unter: 
http://www.psychologie-in-der-wirtschaft.de/OE-Fachtagung/php/home.php (wg)

Auf einer der weltweit größten Messen zum Thema Arbeitsschutz und Arbeitsmedizin, der A+A in 
Düsseldorf (18. – 21.10.2011), sowie dem begleitenden Kongress war der BDP mit seiner Sektion 
Wirtschaftspsychologie stark vertreten. Am Stand der W   schaftspsychologen wurde eifrig mit 
Fachleuten diskutiert. Konzipiert wurde der Stand durch die Sektionsmitglieder Dipl. Psych. Helmut 
Schmöle und Dipl. Psych. Dr. Helmut Nold.

Traditionell stellte Sektionsmitglied Dipl. Psych. Jürgen Walter Beispiele seiner betrieblichen 
psychologischen Beratungspraxis vor. Die zahlreichen Besucher, zum Großteil betriebliche Fachleute, 
konnten sich von der fachlichen Kompetenz der Psychologen am Stand in den Bereichen Motivation, 
psychische Belastung, Kommunikation sowie Notfallpsychologie überzeugen.

Im Rahmen des Kongresses veranstaltete die Sektion „Wirtschaftspsychologie im BDP“ gemeinsam 
mit der Bundesanstalt für Arbeitsschutz und Arbeitsmedizin (BAUA) ein Symposium zum Thema 
„Psychische Belastung: Qualifizierungsbedarf, Qualifizierungswege und betriebliche Vorgehensweise“ 
sowie zum Thema „Gewaltige Wirkung! Perspektiven und Präventionsansätze im Bereich Gewalt am 
Arbeitsplatz“. Diese Symposien fanden vor großem Publikum in der Stadthalle Düsseldorf statt und 
wurden von Dr. Helmut Nold organisiert und durchgeführt. Außerdem vertrat er die Sektion bei der 
Podiumsdiskussion der Professionen Arbeitsschutz. (hn)

Die für den 11.11.2011 geplante Tagung „Psychologie in der Wirtschaft: Ein Ja zum interdisziplinären 
Handeln“ musste leider sehr kurzfristig abgesagt werden, da es unglückliche Umstände im privaten 
Umfeld gleich mehrerer Referenten gab. Auf diesem Weg möchten wir uns ganz herzlich bei den 
angemeldeten Teilnehmern und Referenten für ihr Verständnis und Engagement bedanken. Wir 
freuen uns außerdem darüber, dass die Tagung voraussichtlich im Herbst 2012 nachgeholt werden 
kann  und hoffen, dass wir für den neuen Termin weitere Interessenten gewinnen können. (ka)

Unter dem Motto „Kurz und prägnant“ fand im September/Oktober eine Mitgliederbefragung statt. 
Anlass hierzu war der neu eingerichtete geschützte Mitgliederbereich auf der Homepage und eine 
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zusätzliche Rubrik im Newsletter „Von unseren Mitgliedern“. Wir wollten gerne wissen, wie diese 
Neuerungen angenommen werden. Die wichtigsten Ergebnisse:  

 57% gaben an, dass ihnen der neue Bereich gut gefällt, 
28% waren eher neutral eingestellt und nur 15% waren nicht zufrieden. 43% der Befragten 
gaben an, dass sie den Mitgliederbereich regelmäßig nutzen. Die Benutzerfreundlichkeit 
wurde von 86% als gut bewertet und nur von 14% als neutral.

 100% waren sich einig darüber, dass die 
Rubrik eine gute Idee ist. 57% wollten sie für sich nutzen, 43% äußerten sich neutral.

 72% sind mit dem Newsletter zufrieden. Lediglich 28% 
haben ihn eher neutral bewertet. Verbesserungsvorschläge gab es hinsichtlich der optischen 
Gestaltung (u.a. durch mehr Bilder). 

Auf diesem Weg möchte sich das Präsidium bei allen bedanken, die sich Zeit für Rückmel  ngen 
genommen haben. Wir setzen uns mit Ihren Verbesserungsvorschlägen ernsthaft auseinander. (ka)

Gemeinsam mit dem DPV (Deutscher Psychologen Verlag) war der WiPs im September auf der 
Messe „Zukunft Personal“ in Köln vertreten. Aufgrund der Präsenz wurden wieder verschiedene 
Kontakte geknüpft und neue Mitglieder gewonnen. Ferner hat der DPV viele neue Abonnenten für die 
Zeitschrift „Wirtschaftspsychologie aktuell“ gewinnen können. Vielen Dank an die Geschäftsführerin 
des DPV, Ina Jungbluth, für die gute Zusammenarbeit. (ka)

Das nächste Treffen der Fachgruppe findet am Freitag, 25. November 2011, von 15 bis 17 Uhr statt. 
Das Thema lautet: „Das Rollenverständnis von Berater und Kunde. Wo hört Beratung auf und wo 
beginnt der Verkauf?“ Wir werden das Treffen unter anderem durch Rollenspiele zwischen Berater 
und Kunde kreativ bereichern. 

Referenten und Moderatoren: Heribert Wienkamp und Monika Müller.

Der Ort: FCM Finanz Coaching, Gustav-Freytag-Str.9, Wiesbaden, Tel. 0611/20 47 298.
Das Ziel: Netzwerken, Lernen, Wandel einleiten!
Anmeldung bis Mittwoch, den 23. November bei Monika Müller, E-Mail: office@fcm-coaching.de

Mehr zum Inhalt und den vorangegangenen Treffen finden Sie auf der Website der Fachgruppe 
Finanzpsychologie: http://www.bdp-wirtschaftspsychologie.de/die_sektion/fach/finanz.html  (mm)

„Ideal oder Real - Gibt es für die Bürgerinnen und Bürger in Deutschland eine faire Finanzberatung?“ 
– unter diesem Titel steht eine Tagung, zu der die Finanzgruppe Finanzpsychologie alle Interessierten 
herzlich einlädt.

Die Veranstaltung soll dabei zu einer konstruktiven Diskussion beitragen. Alle Beteiligten sollen gehört 
und einbezogen werden: Berater, Kunden, Politik und Wi senschaft. Gerade die Psychologie hat 
vielfältiges Wissen und Können, wenn es um Gesprächsführung und Beratung geht. Warum nicht 
auch mit unseren Kompetenzen Finanzberatung verbessern?

Wann und wo: Am 19. und 20. November 2011 in der Theodor-Heuss-Akademie, Gummersbach
Anmeldung: Corinna Schulz-Roggenkamp (Theodor-Heuss-Akademie)
Tel.: 02261/3002-114, E-Mail: corinna.schulzroggenkamp@freiheit.org

•

•

•

Ge s c hützte r Mitg lie de rbe re ic h:

Ne ws le tte r-Rubrik „Vo n uns e re n Mitg lie de rn“:

Ve rbe s s e rung  de s  Ne ws le tte rs :

Me s s epräs e nz des  WiPs  auf de r „Zukunft Pe rs o nal“ in Kö ln

Fac hg ruppe n-Tre ffe n am 25.11.2011 in Wie s bade n

Tag ung  zu „faire r Finanzbe ratung “ am 19./20. Nov  2011

3. Ankündigunge n de r Fachgruppe  Finanzps ychologie  im  BDP



Web: www.freiheit.org
Teilnahmegebühr: 65€ für Tagung und Übernachtung/15€ für ein Einzelzimmer

Da die Nachfrage bereits im Vorfeld recht hoch war, empfehlen wir eine rechtzeitige Anmeldung. (mm)

http://wips-ev.de/
http://www.wirtschaftspsychologie-bdp.de/
http://www.wirtschaftspsychologie-aktuell.de/
http://www.psychologie-in-der-wirtschaft.de/

ka    Petra Kalendruschat, Vizepräsidentin des WiPs, verantwortlich für
       den Newsletter seitens des WiPs

fs       Frank Schreiber, Vorstand der Sektion WP im BDP, verantwortlich 
         für den Newsletter seitens der Sektion

cr    Claudia Riegel, Claudia Riegel, Vorstand der Sektion WP im BDP

wg   Werner Grieshop, Vorstand der Sektion WP im BDP

hn    Dr. Helmut Nold, Beauftragter für Arbeitsschutz und 
         Arbeitssicherheit der Sektion WP

mm    Monika Müller, Fachgruppenleiterin „Finanzpsychologie“ im BDP

**** Newsletter-Archiv der Sektion WP im BDP: 
www.wirtschaftspsychologie-bdp.de/newsletter/index.html

Newsletter-Archiv des WiPs: http://www.wips-ev.de/

Feedback, Beiträge und Abbestellung Newsletter: 
mailto:info@wirtschaftspsychologie-bdp.de

Geschäftsstelle von Sektion WP im BDP und WiPs:
Frau Gabriele Jaschinski
Am Feldkamp 28
49770 Herzlake

Fon: 0 59 62-87 76 50 (Sektion WP) oder 0 59 62- 87 36 42 (WiPs)
Fax: 0 59 62-87 34 97 (Sektion WP) oder 0 59 62- 87 34 97 (WiPs)
Mail: mailto:info@wirtschaftspsychologie-bdp.de; mailto:info@wips-ev.de

Besuchen Sie uns im Internet!

Sektion WP im BDP: www.wirtschaftspsychologie-bdp.de
Verband zur Förderung der Wirtschaftspsychologie WiPs e.V.: www.wips-ev.de
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